K U N D M A C H U N G

Gemeinderatsbeschlüsse  vom  13. Jänner  2005
Tagesordnung:

1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 25.11.2004

2. Grundverkauf

3. TIRIS – Ergänzung des Datenaustauschvertrages

4. Vorbesprechung Haushaltsplan 2005

5. Gemeindeversammlung

6. Hilfe für Flutopfer – gemeinsame Aktion aller Gemeinden

7. Jugendinformationsstelle „Info Eck Oberland“ – Unterstützung

8. Naturpark Kaunergrat

9. Anträge, Anfragen und Allfälliges

1) Die Niederschrift vom 25.11.2004 wird genehmigt.


2) Der Gemeinderat beschließt einstimmig an Roch Rene und Kofler Diana, Jerzens 41, den Bauplatz Nr. 10 im Siedlungsgebiet Niederhof (Ausmaß 485 m²) zum Preis von € 60,--/m² zu verkaufen.


3) Die digitalen, plangenauen Luftbilder vom Amt der Tiroler Landesregierung, Abt. Raumordnung-Statistik, werden nicht erworben, da die Bilddaten nur auf einer CD vorhanden sind und nicht in die bestehende Internetanwendung „TIRIS“ eingebunden werden können.


4) Vzbgm. Haas berichtet über den Voranschlagsentwurf 2005. Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, den 17. Februar 2005 statt. Tagesordnungspunkt: Festsetzung des Haushaltsplanes 2005 und des Mittelfristigen Finanzplanes 2006 - 2008.


5) Wie in der Tiroler Gemeindeordnung vorgesehen, findet am Donnerstag, den 20. Jänner 2005 eine Gemeindeversammlung statt.


6) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, für die Errichtung eines SOS Kinderdorfes im Krisengebiet, € 1,--/Einwohner auf drei Jahre zu bezahlen. Diese Möglichkeit der Spende wird allen Gemeinden des Bezirkes Imst vorgeschlagen.


7) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, für die Jungendinformationsstelle „InfoEck Oberland“, Imst, € 0,25/Einwohner auf drei Jahre zu bezahlen.


8) GV Raich berichtet über das Projekt Naturparkhaus Kaunergrat. Das Projekt Naturparkhaus beinhaltet den Verwaltungsbereich, einen Ausstellungs- und Multivisionsraum, Infopoint, Gastronomie und Regionale Ecke.
Der Gemeinderat ist einstimmig für den Bau eines Naturparkhauses am Gachen-Blick. Der Standort des Naturparkhauses im Dorf Fließ wird einstimmig abgelehnt.
Der Bau des Naturparkhauses kostet ca. € 2,5 Mio., wobei 50 % gefördert werden. Die Gemeinde Jerzens hat für den Bau des Naturparkhauses keine finanzielle Unterstützung zu leisten, da die restlichen 50% von der Standortgemeinde Fließ getragen werden müssen.


9) a)
Bgm. Reinstadler teilt mit, dass der Flächenwidmungsplan von der Tiroler 
Landesregierung genehmigt wurde.
b)
Der Gemeinderat erteil der Schützenkompanie Jerzens die Bewilligung zur 
Verwendung des Gemeindewappens für die Herstellung einer Ehrenurkunde.
c)
Für die Restaurierung der Schützenfahne erhält die Schützenkompanie Jerzens 
einen Zuschuss von € 500,--.
d)
GR Gritsch holt Kostenvoranschläge für die Überdachung der Parkplätze unter 
dem Gemeindehaus ein.


Aufsichtsbeschwerden gegen diese Beschlüsse sind bis 31.01.2005 schriftlich beim Gemeindeamt Jerzens einzubringen.


Der Bürgermeister


Reinstadler Josef

Angeschlagen am:   14.01.2005

Abgenommen am:   31.01.2005
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